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Ein Preßprozetz vor dem Mannheimer
Schöffengericht

Fortsetzung

Pfarrer Bauer wollte noch von dem seinerzeit vom
hiesigen Bezirksamt mit den schärfsten Worten gerügten
Mißbrauch der Altkatholikenlists seitens der römisch katho
lischen Stiftungskommission deren Vorsitzender Pfarrer
Koch ist sprechen und ausführen wie dieselbe in zahl
reichen Abschriften an die römischen Kirchendiener und
sonstige geeignete Leute vertheilt wurde um die Altkatho
liken auf der Straße am Biertisch in ihren eigenen Woh
nungen mit Vorwürfen und Beschimpfungen zu überschüt
ten und namentlich auf größtmöglichste Kundfchaftsent
ziehung Boycottierung hinzuwirken wie da insbesondere
den katholischen Schülern des Gymnasiums vom Kaplan
alljährlich ausdrücklich verboten worden sei ihre Kerzen
auf weißen Sonntag von einer hiesigen alikatholischen
Wachszieherswittwe zu beziehen und wie einer armen
Bürgersfrau mit acht Kindern welche jahrelang die Hüte
sür die Zöglinge des Luisenhauscs gemacht und reparirt
hatte von Pfarrer Koch in demselben Augenblicke das
fernere Betreten des Luisenhauses verboten worden sei
als cr in Erfahrung gebracht hatte daß die Frau alt
katholisch sei

Der Zeuge wurde jedoch vom Richter aufgefordert
mit Ucbergehung dieser weiteren Details über die Propa
gandaversuche der römischen Kleriker und der Nieder
bronner Schwestern an Krankenbetten und im städtischen
allgemeinen Krankenhause seine Wahrnehmungen mitzu
theilen

Er erzählt wie zu wiederholten malen auch in solchen
altkatholischen Bürgerfamilien die 2V Jahre lang und
darüber einen Jahresbeitrag von 10 Mark an die Nie
derbronner Schwestern gegen das Recht auf Verpflegung
in Krankheitsiällkn zahlten die Schwestern wenn der
altkatholische Geistliche gerufen werden sollte sofort er
klärten daß sie alsdann das Haus verlassen und nicht
mehr betreten würden daß sie dagegen in andere altka
tholische Familien bei denen ein Kranker lag ungerufen
sich eindrängten um auf ein paar Plauderstündchen ihre
zudringlichen Bekehrungsversuche folgen zu lassen daß
erst kürzlich wieder an vier auseinander folgenden Tagen
drei Schwestern und zuletzt die Oberin selbst ungerufen
zu einem altkatholischen Kranken kamen und ihn so lange
drangfalirten bis er die Jnterzefsion seines Pfarrers an
rief Er erwähnt eine Familie in welcher er Hausfreund
gewesen und noch ist in der er lange Zeit ungestört den
todkranken Vater besuchte bis er eines Tages von den
selbst kränkelnden Töchtern gebeten wurde seine Besuche
einzustellen oder doch wenigstens das Krankenzimmer nicht
mehr zu betreten da sonst die Niederbronner Schwestern
aus deren Beihülfe sie angewiesen seien nicht mehr kom
men würden und daß dieselben dadurch dem kranken Mann
es unmöglich machten die begehrten Sterbesakramente zu
eil Psangen so daß er ohne dieselben gestorben ist In verschiede

nen anderen Fällen haben dieSchwrstern bald gegm dcn Willen
bald ohne Wissen der Angehörigen den römischen statt des ver
langten altkatholischen Geistlichen gerufen und dadurch zu den
häßlichsten Konflikten Anlaß gegeben Der schreiendste
Fall aber sei folgender Vor fünf Jahren habe der
Pfarrer einen altkatholifchen Kranken den Bürstenfabri
kanten Conrad besuchen wollen Als er den Flur des
Hauses betrat kam ihm ein unbekanntes Frauenzimmer
entgegen und wies ihn ab Einige Tage später erhielt
der altkatholifche Kirchenvorstand Professor Bauer eine
vom Stadtpfarrer Koch geschriebene Austrittserklärung
der Familie Conrad von Frauenhand unterzeichnet fol
genden Wortlautes Wir ersuchen hiermit unseren Vater
aus der Liste der altkatholischen Gemeinde zu streichen
Die Austrittserklärungen sind ausnahmslos von diesem

Herrn verfaßt Dies geschah Erst vor ganz kurzer Zeit
wurde ich darauf aufmerksam gemacht daß im Hause der
Diakonissinnen überm Neckar ein Altkatholik liege welcher
sehr häufig von einer Niederbronner Schwester besucht
werde um ihn zur römisch katholischen Kirche zu bekehren
Ich sagte darauf das sei gar nicht möglich denn der
Mann habe schon vor Jahren seinen Austritt aus unserer
Gemeinde erklärt Ich dachte sofort daß es mit dieser
Austrittserklärung nun doch nicht richtig sein könne und
besuchte den Kranken Derselbe nahm mich sehr herzlich
auf drückte seine Freude über mein Kommen aus indem
er zugleich bedauerte daß ich ihn nicht früher schon ein
mal besucht habe Ich drückte meine Verwunderung hier
über aus und erklärte ihm daß er ja feinen Austritt aus
der altkatholischen Gemeinde erklärt habe Jetzt stellte es
sich heraus daß die Familie weder von der damaligen
Abweisung des Pfarrers noch von der Austrittserklärung
ein einziges Wort wußte Die Austrittserklärung war
eine Fälschung Wohl war damals Pfarrer Koch von der
Krankenschwester geholt worden und hatte dem Bewußt
losen die letzte Öelung gespendet Als aber nach acht
Tagen der Kranke wieder bei Bewußtsein war und Pfarrer
Koch denselben zu seiner Rückkehr zur katholischen Kirche
beglückwünschte erhielt er nach Aussage des betreffen
den Mannes selbst die Antwort Ich habe bereits er
fahren daß Sie mich während meines bewußtlosen Zu
standes römisch gemacht haben nun ich aber wieder bei
Bewußtsein bin bin ich wieder Altkatholik Nur daß Sie s
wissen Herr Pfarrer Koch hat daraufhin seine Besuche
eingestellt aber noch bis in die letzte Zeit ist Conrad der
mit den Diakonissinnen dasselbe Haus bewohnt von den
Niederbronner Schwestern mit Bekehrungsversuchen ange
laufen worden
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Generalversammlung Die vereinigten
Diensimänner zu Hzlle E Gen mit unbeschränkter Haft
pflicht hielten gestern Nachmittag im Restaur zu den drei
Schwänen ihre diesjährige Hauptversammlung ab Nach
dem erstatteten Rechenschaftsbericht betrug die Einnahme
bestehend aus Bestand Zinsen Kautionen Miethe und
Gewinn Mk 2734,48 Ausgabe für Verwaltungskosten
Utensilien Zinsen Reparaturen Umwandlungskosten u
s w Mk 2193,42 bleibt Bestand Mk 541,06 Der
Bruttogewinn betrug Mk 229,17 Trotz der niedrigen
Wochen beitrüge welche die Mitglieder für Instandhaltung
der Geschirre und Utensilien zahlen kann denselben im
Verhältniß eine hohe Dividende gezahlt werden Der
Reservefonds ist bis auf Mk 209,60 gewachsen Dem
Vorstände wurde Entlastung ertheilt Die Mitgliederzahl
beträgt z Z 40 Der bisherige Vorstand die Mitglie
der Herren Ad Mennigke Köttl und Leipe wurden wie
der erwählt Ja den Aufsichtsrath wurden wieder ge
wählt die Herren Dönitz Lippcrt und Stolze neu Max
Mennicke Richter und Huih als Ersatzmänner Kloppe
Voigt und Verner Die Genossenschalt tritt mit Anfang
des nächsten Geschäftsjahres in die beschränkte Haftpflicht
über die Gläubiger der Genossenschaft sind z Z aufge
fordert sich nach HZ 137 nnd 80 des neuen Gcnossen
schaftsgcsctzes bei derselben zu melden falls sie der Um
wandlung nicht beistimmen sollten

f sSaaleschachbund Im Hotel Cafe David
fand gestern Vormittag die diesjährige Generalversamm
lung des Saa eschachbundes unter Vorsitz des Herrn
Obertelegraphensekretär Thiemann statt Vertreten waren
13 Städte sowie mehrere befreundete Gäste aus anderen
Städten zusammen ca 60 Personen Nach Erledigung
des Geschäftlichen wurden an 20 Tifchen verschiedene
Preisschachturniere unternommen di bis Abends 7 Uhr
unaufhörlich hartnäckig ausgekämpft wurden Hierauf
fand im selben Lokale eine solenne Festtafel statt zu
welcher sich noch überdies zahlreiche Freunde des Schach
spiels einfanden Nach einigen ausgebrachten Toasten
fand sodann die Vertheilung der Preise statt welche in
10 kostbaren Haupt und 20 kleineren Preisen bestanden
Den 1 Preis im Meisterturnier hatte Herr Dr Schwarz
Halle bestehend in einem kostbar ausgeführten Postament
thermometer erkämpft Die übrigen Preise bestanden aus
kostbaren Vasen Fruchtschalen Lampen Schachbrettern
mit div Figuren Literatur zc

1 Fahnenweihe Der katholische Gesellen Verein hielt ge
stern bei Gelegenheit seines 30jähriges Stiftungsfestes die Weihe
seiner neubeschafften 2 Fahne Nach Empfang der von aus
wärts erschienenen 20 Vereine aus Leipzig Magdeburg Weißen
fels Eisleben Telitsch Heiligenstadt Cöthen Sorau u l w
vollzog sich am Nachmittag in der katholischen Kirche die Weihe
der herrlich ausae ührten Fahne durch Herrn Pfarrer Nolte
Merseburg den Begründer des hiesigen kath Gelellenvereins
Nach dem Weiheakte setzte sich ein solenner Festzug mit einem
Musikkorps und Ehrendamen an der Spitze 9 Fahnen mit sich
führend durch die Hauptstraßen der Stadt in Bewegung bis
nach Freybergs Garten Hierselbst fand ein sich aus 3 Theilen
zusammensetzendes Concert statt bei welchem durch den kath
Kirchengesangverein Cäcilia versch herrliche Gesänge zum Vor
trag gelangten Mit Eintritt der Dunkelheit fand die Feier
im Saale ihre Fortsetzung Frl Schröder begrüßt die Festver
sammlung in einem Prologe welchem sich die Vorführung einer
Handwerlergruppe als lebendes Bild anschloß Herr Kaplan
Gabriel zeitiger Vorsitzender des Vereins hielt darauf die Fest
rede Am die Ziele der katholischen Gesellen Vereine Religion
Vaterlands und Bruderliebe hinweisend endet cr mit einem
Beifällig aufgenommenen Hoch auf die sämmtlichen katholischen
Gesellenversine Mehrere weitere Redner toasteten hierauf aui den
Hall Bruder Verein und die hiesige kath Gemeinde Es folgte
sodann die Norsührnng von Kronen und Palmen ein Schau
spiel in 5 Akten von Dr Anton de Waal aus der Zeit der
dioklsiianiichen Christenverfolgung sowie in weiteren eine Posse
Peter Nach mehrfachen kleinen Ueberraschungen fand das

Fest welches sich eines gewaltigen den Garten und Saal über
füllenden Zuspruchs erfreute mit einem solennen Ball seinen
Abschluß

j sAus den Turnvereinen Der Nordostthüringische
Turngau Verband hielt gestern Nachmittag iu der städtischen
Turnhalle am Roßplatz unter Leitung des Gauturnwarts Herrn
Schnurrte I Mer eburg und Turnlehrer Herrn P Thielicke
Halle seiw fällige Generalturustunde ad zu welcher 10 nörd
lich im Gliu belegene Vereine ihre Vertreter entsandt hatten
Es wurden die für das diesjährige in Giebichenstein stattfin
dende Gauturnfest vorbereiteten Freiübungen eingeübt und so
dann in 4 verschiedenen Abtheilungen an weiteren Geräthen
geturnt Durch Eintritt des Lehrerturnvereins in den Gau
Verband zählt letzterer 80 Vereine zur Mitgliedschaft Der
Turn Verein Friesen hielt gestern Nachmittag bei zahl
reichem Besuch im Paradiesgarten unter Conzertmusik ein öffent
liches Schauturnen ab bestehend in Ausmarsch Freiübungen
Riegen und Kür Turnen wobei mancherlei schöne Leistungen
zur Vorführung gelangten DerHall Turnverein feierte
vorgestern im Rosenthal sein 29 Stiftungsfest durch Concert
u Ball Bei dieser Gelegenheit wurde der Buchbindermeister
Naumann Führer der Hall Turnerfeuerwehr anläßlich seiner
25jährigen Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied proklamirt Das
bez Diplom soll demselben bei späterer Gelegenheit übermittelt
werden Eine herausgegebene Festzeitung trug bei dem Stif
tungsfeste viel zur Erheiterung mit bei

Der Giebichensteiner Turnverein trifft für das am 10
Aug stattfindende Gauturnfest gewaltige Vorbereitungen und
verspricht dasselbe sich zu einem großartigen zu gestalten ca
100 Vereine werden an demselben theilnehmen

Sänger fest In unserm nahen Ammendorf hatte
es der dortige Männer Gesangverein unternommen
gestern ein Sängerfest verbunden mit einem Wettsingen
zu veranstalten Trotz manchen lokalen Hindernisses wie
z B eine Hinterlegung von 200 M Kaution sowie
150 M Pacht für den Festplatz war es den angestrengten
Bemühungen des Vereins doch gelungen eine Vereitelung
des Zustandekommens zu bekämpfen Nach Empfang der
Festgäste am Bahnhofe fand in drei Lokalen ein Festessen
statt welchem sich nach Abhaltung einer Konferenz der

Vorstände und einer Generalprobe sämmtlicher Sänger
ein Festzug nach dem Festplatz einer Auenwiese anschloß
woselbst vor einem zahlreichen Publikum nach einem Be
grüßungsrede des Ammendorfer Vereins und einer Fest
rede welche mit einem Hoch auf Se Majestät unsern
Kaiser endete ein Instrumental und Gesangs Konzert
stattfand Beim hiereingeschlossenen Wettgesang um
Diplome erhielt die erste Zuerkennung der Gesangverein
Sennewitz Teicha Gutsnberg mit seinem trefflichen Vor
trage des Liedes Waldabendschein Schmölzer die
zweite der Gesangverein Lyra aus Niederwünsch mit
seinem Stündchen Jsenmann die dritte der Gesang
verein Laute aus Halle mit seinem Frühlingsfestmarfch
Becker Den Schluß dieses ländlichen Sängerfestes

bildeten Ballvergnügen in den hierzu ausersehenen Fest
lokalen

Der Gesangverein Sängerlust hielt gestern
Nachmittag im Fürstenthal ein Sommerfest ab bestehend
in Konzert Gesangvorträgen und sonstigen Abwechselungen

Der deutsche Männergesangverein feierte gestern
Abend unter zahlreicher Betheiligung seiner Mitglieder
und SangeSsreunde in der Kaiser Wilhelmshalle sein 21
Stiftungsfest

f Aus de Kriegervereinen Der Verein ehema
liger 36er unternahm gestern Nachmittag unter zahlreicher
Betheiligung seiner Mitglieder deren Angehörigen und
Gäste seinen geplanten Haidegang Mit Musik bewegte
sich der Zug vom Klausthor nach der Bischofswiese wo
sich bei frohem Trinkgelage Kinderbelustigungen c gar
bald ein echt kameradschaftliches Treiben entwickelte Nach
Kriegerart und Kriegersitte wurde hier unter grünem
Laubdach ein Hoch auf den Schirmherrn des deutschen
Kriegerbundes Se Maj Kaiser Wilhelm ausgebracht
Erst spät Abends rückte der Verein mit klingendem Spiel
wieder nach der Stadt zurück Der Krieger Verein
von Halle der ebenfalls gestern seinen diesjährigen Haide
gang geplant verlegte denselben in anbetracht der vor
ausgegangenen ungünstigen Witterung auf nächsten Sonn
tag derselbe wird damit auch ein Kinderfest mit Präsent
vertheilung verbinden Der Verein ehemaliger 12 Hu
saren betheiligte sich in ziemlich zahlreicher Anzahl an
dem gestern stattgefundenen Stiftungsfeste des gleichnamigen
Bruder Vereins zu Weißenfels

1 Vereins Festlichkeit In Dölan feierte gestern
die Jugend ihr alljährliches Fahnenfest durch Umzug
Kinderspiele und sonstige Belustigungen Die Allgem
Kranken und Sterbekasse der Metallarbeiter E G Ver
waltungsstelle Giebichenstein beging gestern Nachmittag
in Schades Schützenhaus zu Giebichenstein ein Som
merfest mit Konzert Kinderspielen und Ball

Folgendeneue Fernsprechstellen sind eingerichtet
und treten vom 16 d Mts ab in Verkehr Nr 453
Jul Becker alte Promenade 4s Nr 473 L Otto Schultz
Leipzigerstraße 23 Nr 433 Ernst Meyer Magdeburger
straße 49 Nr 492 Moritz König Rathhausgasse 9
Nr 463 G v Krcyfeld alte Promenade 5 Nr 493
F I Schultz gr Steinstraße 16

Unser neuer Bahnhof wird am 1 October cr dem
Verkehr übergeben

Auf der Grube 79 bei Greppin wurde dieser Tage
der Arbeiter Zwraoska von einer Thonwand verschüttet
und zwar so daß der Tod kurze Zeit danach eintrat

f jSittlichkeitsvergehen Am Sonnabend Abend
wurde in den Anlagen der Schimmelstraße ein junger
Bursche von Privatpersonen festgenommen als derselbe in
Begriff stand an einem noch nicht schulpflichtigen Kinde
ein Sittlichkeitsvergehen zu vollziehen

fUnfall, Ein folgenschwerer Anfall passirte am
Sonnabend Nachmittag auf einem Neubau in der Lau
rentiusstraße Der erst vor nicht langer Zeit aus der
königl Klinik entlassene Maurerlehrling Damm aus Niet
leben hatte abermals das Unglück zu stürzen doch sollte
er nicht wieder mit dem Leben davonkommen Der Sturz
erfolgte aus der Höhe des vierten Geschosses und wurde
der Lehrling am Kopse so schwer verletzt daß er bereits
auf dem Transporte nach der königl Klinik verstarb

sPolizeinachrichten j Der Arbeiter Emil
Mahler welcher als Kellnerbursche bei einem Restaura
teur in der Kurzegasse beschäftigt wurde hat dem dorti
gen Büffetier den Frack entwendet seinem Prinzipal 60
Mark unterschlagen und ist nun flüchtig geworden
Einem Kupferschmied in der Brauhausgasse wurden in der
Schlafstelle 9 Mark baares Geld gestohlen Der Dieb
hat das Weite gesucht

Provinz und Reich
D Landsberg tReg, Bez Merseburg IS Juni Am Frei

tag hielten die Mitglieder des Gastwirthsvereins für die
Kreise Bitterfeld Delitzlch Saalkreis nordöstlicher Theil ihr
Jahresfest in der hiesigen Rathskellerwirthschaft ab Um 3 Uhr
Nachmitttags wurde die Festlichkeit mit einem Concert in dem
auf dem Kapellenberge belesenen Sommerlokale eröffnet Nach
dem Concert fand ein Festessen statt bet welchem u A Herr
Bürgermeister Franke den Toast auf Se Majestät den deut
schen Kaiser ausbrachte in welches dreifache Hoch die Versam
melten kräftig einstimmten Nach dem Festessen wurde ein Ball
arrangirt der die Festgenossen etwa 70 30 an der Zahl bis
zu srüher Morgenstunde in fröhlicher Stimmung beisammen
hielt

Leipzig 15 Juni Der wegen Unterschlagung im Amte
von der hiesigen Königl Staatsanwaltschaft steckbrieflich ver
folgte ehemalige Gemcindevorstand von Probstheida NamenS
Börner ist vor wenigen Tagen in Straßburg wie man von
dort meldet angehalten und festgenommen worden

Leipzig IS Juni Die königliche Kreishanptmannschsft
hat die polizeiliche Auflösung des Freidenkervereins Humboldt
in der Rekursinstanz bestätigt Das Auftreten der social
demokratischen Wanderrednerin Frau Ihre aus Veiten in einer
öffentlichen Versammlung ist von hiesigen Polizeiamt auf Grurch
des Sozislistengesches verboten worden



Cötben 16 Juni Nächsten Sonntag findet hier eins
öffentliche Versammlung der Nationalliberalen Partei statt in
welcher die Herren Abgeordneten Professor Friedberg und
Senator Tram in sprechen werden

Magdeburg 15 Juni Zwei Arbeiter welche in der
Nacht zum 1 Mai auf einen Neubau an den Telegraphen
drähen eine rothe Fahne mit der Inschrift Hoch die Acht
stundenbeweguna es lebe die Sozialdemokratie befestigt hatten
wurden zu Gesängnitzstrafen zu sechs bezw drei Monaten der
urtheilt wegen groben Unfugs erhielt der eine noch eine Haft
strafe von 4 Wochen

Lissa 15 Juni Ein Gymnasiast machte jüngst einen Selbst
mordversuch indem er sich vor einen Eisenbahnzug warf durch
welchen ihm beide Beine abgefahren wurden Nach Anlegung
eines Nothverbandes wurde der Schwerverletzte nach dem
städtischen Krankenhause gebracht Wegen Vergehens gegen die
Schulgesetze bezw wegen lockeren Lebenswandels war der junge
Mann von der Anstalt verwiesen worden und aus diesem
Grunde will er den Entschluß zum Selbstmorde gefaßt haben

Hamburg 15 Juni Zu dem internationalen Kongreß zur
Verbesserung des Gefängnißwesens welcher am 13 d M in
St Petersburg eröffnet wird wurde von Seiten unseres Se
naW der Direktor des Kriminalgerichts Herr Landgerichtsdirek
tor Dr Föhrma enilandt Herr Dr Mhring welcher vor
Jahren Senatssekretär war hat eine Zusammenstellung der
Debatten über die Zwangserziehung jugendlicher Verbrecher
gemacht womit sich der KongM auf spezielles Wünsch des
Zaren besonders beschäftigen wird Wie wir mittheilen können
wird der Kaiser von Rußland uch die Delegirten zu diesem
Kongreß in Audienz empfangen Ein Monstre Sozialisten
Prozeß steht demnächst in unlerer Nachbärstadt Altöna in Aus
sicht Nicht weniger als 75 Arbeiter sind wegen unerlaubter
Verbreitung von Druckschriften angeklagt

Donauwörth 15 Juni In Gunzenbeim beging die
Wittwe Kurz am 10 Juni die Feier ihres 100 Geburtstages
Sie ist am 10 Juni 1790 geboren Und lebt seit 1858 als Wittwe
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Standesamt HM a Meldung ssm 14 Juni
Aufgebote Der Gasthofbesitzer Friedrich Louis Kobbe

Eisleben und Anna Elisabeth Bertha Dietze Wettinerstrsße 35
Der Maurer Karl Wilhelm Robert S yfarth Weingärten

20 und Wilhelmine Emilie Schuhmann Unterplan 6 Der
Kaufmann Franz Heinrich Moritz Weißenborn Aken und Marie
Elise Dietze Wettinerstraßs 31 Der Schlosser Karl Christof
Ernst Brückner Brandenburqerstraße 11 und Rosalie Luise
Minna Fi cher gr Wallstr Id Der Hillsrängirer Friedr
Albert Sachse Blücherstraße 12 und Wilhelmine Bertha Geist
Augustastraße 1 Der Kutscher Eduard Kacl Heiland Halle
und Christiane Luiie Schmidt Grochlitz

Eheschließungen Der Gerichis Asscss August Wilhelm
Richard Oertel Mühlberg a E und Fan r ij Amalie Friederike
Liebau Niemeyerstraße 14 Der Rettor Guido Ferdinand
Anton Sonntag Gößnitz und Bertha Jsa Sofie Henriette
Schäfer Merseburgerstraße 40 Der Siadtrath Hoflieferant
Friedrich August Paul Eckert Potsdam und Emma Luise Hen
riette Hörning Mühlweg 11 Der Hilfshobvw Friedrich
Wilhelm Paul Georgstr 2 und Wilhelmine Bertha Hilbrecht
Schlettau Der Fabrikarbeiter Johann Julius Jacob und
Marie Friederike Weißmeher Spitze 2 Der Dachdecker Karl
Wilhelm August Ufer Unterberg 4/5 und Emilie Friederiks
Antonie Schulze Geiststraße 57

Gestorben Des Zuschneiders Georg Baldszun T Johanne
Emilie Elisabeth 2 M Böllbergerweg 4ä Des Fabrikarb
August Heinrich Ehefrau Auguste geb Jordan 47 I Diako
nisscnbaus Des Handarbeiters Hermann Qnandt T Anna
Jda 7 M Weingärten 18 Des Satilcrmstr Paul Pitzschke
Ehefrau Klara geb Schmidt 23 I Fleischergasse 33 Der
Rentner Johann Gottlob Leopold 73 I Trödel 12 Der
Handarb Robert Bötkcher 51 I Klinik Des Tischlermstr
Karl Peuße T Alma 1 I Albrcchtstrafze 3 Der Portier
Christian Böttcher 53 I Klinik Des Barbierherrn Thcod
Kokel S Friedrich August Oskar 11 M Fleischergasse 35

Mus der NeichshrmptsikdL
Mord und Selbstmord Wiederum hat ein Liebes

drama im Norden der Stadt einen blutigen Abschluß gefunden
Im Seitenflügel des Hauses Weinbergsweg Nr 7 bewohnte
seit einigen Jahren der Tischler Feierabend mit seiner Ehesrau
eine aus zwei Stuben Küche und Korridor bestehende Parterre
Wohnung das Eheleben des Paares war von Anfang an kein
glückliches zumal die Ehe kinderlos blieb Aber auch nachdem
die Eheleute ein fremdes jetzt sechsjähriges Kind als ihr eige
nes zu sich genommen hatten änderte sich wenig in dem ehe
lichen Zusammenleben dasselbe gestaltete sich vielmehr für Feier

abend immer unerträglicher seitdem seine 30jährige Ehefrau
eine ernstliche Zuneigung zu dem bei ihnen wohnenden Cham
bregarnisten dem etwa 35jährigen Handlungsreisenden Julius
Neysses gefaßt hatte Feierabend welchem seit ungefähr zwei
Jahren die Hausverwalterstelle vom Eigenthümer übertragen
worden war vermochte dem unerlaubten Verhältnisse zwischen
seiner Fran und dem Neysses nicht mit der nöthigen Energie
entgegenzutreten er scheint sich vielmehr im Laufe der Zeit in
sein Schicksal ergeben und die unerlaubten Beziehungen still
schweigend geduldet zu haben Damit machte er dte Sache
natürlich nur schlimmer und so gelangte er denn schließlich als
das Verhältniß zwischen dem Pflichtveraess n n Weibe nnd dem
ehrlosen Chambregarnisten zum öffentlichen Skandale ausartete
zu der Usberzeugung daß entweder der Eindringling der kein
Eheleben vergiftet oder er selbst das Feld räumen müsse Der
Bedauernswerthe wählte wohl aus guten Gründen das
Letztere vor vierzehn Tagen wanderte er nach Amerika aus
Das ehrvergessene Weib sandte ihm keine Thräne nach sie
sollte sich aber ihres freien Lebens nicht lange erfreuen und
auch den Verführer Neysses sollte die verdiente Strafe er
eilen Der letztere besuchte in neuerer Zeit öffentliche Lokale
UM daselbst einen Edikonschen Phonographen welchen er käuf
lich erworben hatte zu Produziren Das Geschäft muß indeß
nicht sonderlich einträglich gewesen sein denn Neysses sah sich
jüngst genöthigt den Apparat zu versetzen und war nicht in der
Lage ihn rechtzeitig einzulösen Seine Geldkalamitätsübrtenatur
gemäß zu Zerwürinissen zwischen ihm und seiner Konkubine die
letztere soll wie man behauptet anfänglich Geld hergegeben haben
man sprichtauch von einer Unterschlagung von Miethsgeldern die
sie bei der übernommenen Hausverwaltung begangen haben soll
indeß ließ sich über diesen Punkt Positives noch nicht feststellen
Kurz und gut die Frau Feierabend wurde bald ihres Galans über
drüssig und faßte den Plan sich desselben zu entledigen Hier
zu schien sie in letzter Woche eine passende Gelegenheit gesunden
zu haben Ncysses mußte sich nämlich zur VerbMing einer
Gefängnißstrafe Welche ihm wegen w erbsmäßjgeu Glücks
spiels zudiktirt worden wär auf acht Tage nach Rummelsburg
begebe und diese Zeit benutzte die Feierabend um mit einem
im Hanse wohnenden Schlafburschen ein neues Verhältniß
anzuknüpfen Als Neysses nach Verbüßung seiner Strafe aus
dem Gefängniß zurückkehrte da fand er zu seiner Ueberraschung
einen bevorzugten Nebenbuhler in dem von ihm auf kurze
Zeit verlassenen Neste und die Geliebte erklärte ihm rund
heraus daß sie seiner überdrüssig ihn auffordern müsse ihre
Wohnung baldigst zu räumen Am Sonnabend sollte Neysses
seinen Umzug bewerkstelligen er hatte Nachmittags auch zu
diesetn Behufs einen Reisekorb und einen Handwagen bestellt
Der Abschied von einander scheint den Beiden indeß doch
schwer geworden zu sein denn als der Mährigs Bruder der
Feierabend gegen halb Neun Uhr Abends nach Hause kam
fand er die Schwester in inniger Umarmung mit Neysses auf
dem Bett liegend todt auf Zwischen beiden lag ein abge
schossener Revolver aus welchem Neysses augenscheinlich zwei
Schüsse auf seine Geliebte abgefeuert hatte deren einer die
Brust durchbohrt hat während der andere dmch das Ohr in
das Gehirn gedrungen ist mit dem dritten Schusse den der
Mörder gegen seine eigene Schläfe richtete hat derselbe dann
auch seinem Leben ein Ende gemacht Ein im Hause woh
nender Heilgehilfe stellte fest daß bei Beiden der Tod schon
seit mindestens einer Stunde eingetreten sein mußte Merk
würdigerweise hat keiner der beim Vassiren des engen Hofes
an den ParierresensterN der Fererabendschen Wohnuvg Vor
übergehenden die drei Schüsse vernommen Die sofort benach
richtigte Rsvierpolizei stellte den Thatbestand fest bs chlag
nahmts die Schußwaffe sowie einen in der Wohnung vorge
fundenen Geldbetrag von IM Mark und sorgte für die Ueber
führung der Leichen nach dem Schauhause wohin dieselben
gegen Mitternacht gebracht wurden

BeRWischtTs
Der Tag einer Pariserin Es ist lange nicht so

angenehm so plaudert Etincelle im Figaro den Tag
einer Pariserin zu beschreiben als ihn zu durchleben Die
Gnade des Himmels hat den unerschrockenen Frauen die ohne
zu wanken die strengen Regeln einer vornehmen Lebensweise
befolgen geheimnißoolls Kräfte verliehen Wir leben nicht
mehr In dem Zeitalter der bleichsüchtigen jungen Damen Die
interessante Blässe ist nicht mehr in der Mode Heute bewundert
man rothbäckige Schönheit gesund l bhaft nnd wohlgenährt
und um unsere Herrscherinnen vonheute zu malen wäre eher
ein Rubens von Nöthen als ein Rakael Man haßt heutzutage
nicht mehr die üppigen Figuren Man zieht den zarten Frauen
von ehemals heute die kräftigen vor die herzlich lachen herzhaft
essen und trinken sich gehörig amüsireu ordentlich Geld ausgeben
und sich gründlich über ihren Nächsten aufhalten Man vermuthet
daß sie auch aufrichtig lieben aber daran liegt ja weniger

Es ist heute nicht mehr Sitte bis zum hellen Mittag im Bette
zu bleiben Das ist eine altmodische Gewohnheit Die Zeit
geht vorwärts und die Pariserin mit Und selbst wenn sie
erst um 4 Uhr des Morgens in ihr Bett kommt o findet sie
die achte Stund dank dem kalten Wasser und der Massage
schon wieder frisch und munter Etliche stehen sogar bereits
um 7 Uhr auf Kaum nehmen sie sich die Zeit ein Glas Thee
zu trinken einen Blick in ihre Korrespondenz zu werfen und
flüchtig ein Feuilleton zu lesen Bereits vor 10 Uhr kann man
sie sicher sehen wie sie in ihren leichten Tuchkleidern mit gleich
farbigem Jaquet die Avenue des Bois du Boulogns entlang
marschiren Sie gehen nach dem Cercle des Panss der augen
blicklich sehr in der Mode ist Die eleganten Damen von ganz
Paris und der amerikanischen und russischen Fremdenkolonie
kommen dort zusammen Man macht einen Gang mit einander
und bewundert die Liliputhüudchen die man bei der frühen
Morgenstunde mit sich führen darf Dann sieht man unsere
Amazonen vorüberreiten Gegen elf halb zwölf Uhr geht man
fort zum Schneider um sich dessen neuestes Phantasiewerk
vorlegen zu lassen Dann kehrt man heim und frühstückt
in der Eile ein Paar Eier halb blutiges Fleisch etwas
Bordeaux eine Tasse Thee Die naschhaften L kermäul
chen von ehemals haben praktischeren Leuten Platz ge
macht die da wissen daß ihrer Gesundheit ein tüchtiges
Stück RoasMef i zuträglicher G als Berge von Schlag
sahne Vor zwei Uhr empfängt man ein Paär intime
Freunde die ein Weilchen in dem halbdunklen Salon zu ver
plaudern kommen Dann kommt die große Frage Wohin geht
man Die Antwort ist sehr einfach Ueberall dorthin wo man
sich unterhUt So steigt denn die Pariserin immer noch in
gauz einfacher Toilette die Treppe zu Gesrgs Petit empor
um sich ein Paar Gemälde anzusehen oder dem Verkaufe irgend
einer berühmten Sammlung beizuwohnen Dabei leistet sie sich
aM da s ein kleinwenig aufregende Vergnügen des Mitsteigerns
vielleicht ohne gerade den Wunsch zuhaben eines der kostbaren
Gemälde oder eine der theuren Antiquitäten zu erwerben Ist
sie nicht bei einer Gemäldeversteigernug d ibei so trifft man
sie doch sicher bei einer Auktion vnn Nippsachen und Blumen
Allmählich ist es Zeit geworden sich für den tws o vl anzu
ziehen Sie verweilt nur knapp eine Viertelstunde auf jedem
denn um 6 Wr muß sie krt nach den großenBarks des Fau
bourg Saint Germain zu den Varäsn Mx dcis Diner
hat dann eie Pariserin die Qual der Wahl sie ist vielleicht für
ein halbes Dutzend eingeladen Schließlich entscheidet sie sich
für ein Diner auf dem Eiffelthurm Der Fürst und die Fürstin
Nadziwill haben das Signal zu diesen Eiffelthurmdiners ge
geben und nach ihnen stürzt sich nun die Crome der elegante
Welt auf den blnmcngsschmückien Fahrstuhl Uebrizens trägt
man sich zu diesen Diners recht einfach Nach dem Eiffel
thurm ein Bischeu Musik Man kommt gerade noch zu recht
um Margarethe Naudin singen zu hören Die Hauptarbeit
aber bringt der Abend Die Pariserin kann gar nicht bekom
men an Cotillons Conzerten und Theater Ost hat sie zw sehen
7 und 8 Einladungen zu wählen Ein Ball in den alten heral
dischen Häusern ein Ball bei sinerjFinanzgröße einpolitischerBall
wo man sich langweilt ein Künstlerball wo man sich amüsirt ohne
Geld und ohne Politik auf alle diese Vergnügungen eilt die
Pariserin flüchtigen Fußes und wirft einen neugierigen Blick
in diese verschiedenen Welten Wenn beim ersten Tagesschim
mer die Karren zu den Hallen fahren dann entführt sie end
lich ihr Kupee nach Hause Sie schläft ein mit dem befriedi
genden Bewußtsein ihren Tag nicht verloren zu haben Mor
gen fängt sie wieder von vorne an Der Handel blüht
Herr Carnot geht aus Reisen die Pariserin amüsirt sich Gott
uWbv steljdlllbsMllclllz jn I z 6 zizij nasMni wizZK

Verantwortliche Redakteure
für Politt H Kocgler

Im den übrigen redaktionellen Theil außer Feuilleton O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein zuverlässiges Urtheil Damme ndork Reg Bezirk

Mersebucg Erwidere ergebeusi daß ich die geschätzten Apo
theker Richard Brandts Schweizerpillen s Schachtel 1 Mk in
den Apotheken seit bereits 6 Jahren gebrauche und sie mir
ganz unentbehrlich geworden sind ich gebrauche dieselben nach
Bedürfniß in letzterer Zeit namentlich gegen Blutandrang zum
Kopfe und zur Regelung des Stuhlganges Ich habe dieselben
vielen inmtt en Leidenden angerathen und olle diese bezeugen
d u besten Erfolg Lüd rs Steuerausseher Unterschrift be
glaudiat Man sei stets vorsichtig auch die ächte Apothe
ker Richard Brandt s Schchweizerpillen mit dem weiften
Kren in rothem Felde und keine Nachahmung zu empfangen

Die ans j d r Sch chtcl auch quanttiatw angegebenen estandtheile sind,

Lilg McichnSgarde Aloe Aosynth Bitterllee Genüan,

Der gegen den Kaufmann Theodor Gustav Richard The
aus Gottschimmerbruch unterm 6 März 1887 erlassene Steckbrief ist

erledigt I 443 87
Halle a S den 12 Juni 1830

Des Erste Stastsauwalt
Hauptgewinn 6WM0 Reichsmark

500,000 Reichsm 400,000 Reichs,,,
2ma 300,000 Reichsmark 3mal

200,000 Reichsmark n s w
Original Kausloose 5 Klasse der Berliner SchloMeiheit Lotterie
Hauptzichuug 7 Juli 1890 und folgende Tage kleinster Gewinn 500 Mark

versendet gegen baar so lauge Vorrath reicht V s 130 Vz a 90 a 45
Vs a 24 Mark ferner Kauf Antheil Loose 5 Klasse mit meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Original Loofen Vs a 23 V a 12
2/02 a 6 Mark Die Gewinne dieser Lotterie werden von mir sowohl bei
Original wie bei Antheil Loofen planmäßig ohne jeden Abzug ausgezahlt

Hauptgewinn 600,000 Reichsmark war
Original Kanf Loose 4 Klasse 18S Preuf Lotterie Hauptz ehung
vom 22 Juli bis 9 August 1890 versendet gegen baar so lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen V a 240 V 120 V 60 Mark ferner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Loofen a 24 V s 12 V a 6 Vs 3,25 Mark Amtliche
Gewinnlisten 4 Klasse versendet 50 Pfg pro Exemplar
Lüarl lilitZi Lotterie Geschäft Berlin L Neuenburger Straße 25

gegründet 1868
sirMods Mbrikatioir sinss NasssQ Vsr
lzrMvIrs i tiksIs äausknäsDxIstsilZi oäsr
NsdMASsoiiM kür ssciörMÄUQ xässsnä
voi u nur 3 bis 40 1 Ugrk rilgxo rmci
LötriedskaxitalorkoicioriiLir,Nülisrossub

300 dauxtpostiax Lsrlin

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den

Haus u Grundbesitzer Verein rkSorsti I

lökkl
8M

Anst Leute s z Oktober
Hausmannswohn Off unt

1SSS bef
Halle

Ein j anst Mädch w in weibl
Arb erf ist sucht srh oder später
St zur Stütze der Haussr Vorst
kann d Photogr erf Gefl Offerten
bittet man zu senden an Frau

Eislebeü
Verbindungstr 25,11

N WWMIWll
Z 8 Zimmer nebst Zumt uuuu 1 behör ist sofort od
später zu verm Dampfheizung
u gr Balkon Näh Kasse d

RDadeS

Der von Herrn Dupuis K
Mauke innegehabte

s M MMÄVI
auch vorzüglich zum

geeignet ist zum I Juli zu ver
miethen Näheres daselbst bei
Herrn G A Noll Briiderstr 5

St K K für S Thl sof
od I Juli z verm zu erfrag

Hirtengasse S iU
Ein fei mövl Zimmer zu

vermiethen
Charlottenstrafze 13 I

prnet

am Narkt

Danksagung
Für die liebevolle Theilnahme

und die reichen Blumenspenden bei
dem Dahinscheiden unserer theuren
Entschlafenen

S rw I ÄttiKgeS Rndloff
sagen wir unseren tiefgefühltesten
Dank Dank auch dem Herrn Pastor
Dr Jenrich zu Troth für seine
trostreichen Worte am Grabe

Halle d 16 Juni 1890
VZo HilltvrNvdvllW

Beerdigung
Das Begräbnis des Rentier

1 k sMP IiZ
findet Dienstag früh 11 Uhr vom
Trauerhavse aus nach dem Nord
iriedhofe statt

Für den Jnserateutheil verantwortlich
Eurt Niztschmauu in Halls
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